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Norm

31996L0071 Entsende-RL Art2 Abs2;

AÜG §3 Abs4;

AuslBG §2 Abs2 litb;

AVRAG 1993 §7d Abs1;

AVRAG 1993 §7i Abs4 Z1;

EURallg;

VwGG §42 Abs2 Z1;

1. AÜG § 3 heute

2. AÜG § 3 gültig ab 01.07.1988

1. AuslBG § 2 heute

2. AuslBG § 2 gültig ab 01.12.2025 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 70/2025

3. AuslBG § 2 gültig von 01.09.2018 bis 30.11.2025 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 56/2018

4. AuslBG § 2 gültig von 01.10.2017 bis 31.08.2018 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 66/2017

5. AuslBG § 2 gültig von 01.01.2014 bis 30.09.2017 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 72/2013

6. AuslBG § 2 gültig von 01.01.2013 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 98/2012

7. AuslBG § 2 gültig von 01.07.2011 bis 31.12.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 25/2011

8. AuslBG § 2 gültig von 01.01.2010 bis 30.06.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 135/2009

9. AuslBG § 2 gültig von 01.01.2008 bis 31.12.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 78/2007

10. AuslBG § 2 gültig von 01.01.2006 bis 31.12.2007 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 101/2005

11. AuslBG § 2 gültig von 01.01.2004 bis 31.12.2005 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 133/2003

12. AuslBG § 2 gültig von 01.01.2003 bis 31.12.2003 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 126/2002

13. AuslBG § 2 gültig von 01.01.1998 bis 31.12.2002 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 78/1997

14. AuslBG § 2 gültig von 01.06.1996 bis 31.12.1997 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 895/1995

15. AuslBG § 2 gültig von 01.07.1994 bis 31.05.1996 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 314/1994
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16. AuslBG § 2 gültig von 01.08.1993 bis 30.06.1994 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 502/1993

1. VwGG § 42 heute

2. VwGG § 42 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 42 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

4. VwGG § 42 gültig von 01.07.2008 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

5. VwGG § 42 gültig von 01.01.1991 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 330/1990

6. VwGG § 42 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.1990

Rechtssatz

Vor dem Hintergrund des Umstands, dass eine arbeitnehmerähnliche Person nicht unter den Begri> des

Arbeitnehmers zu subsumieren ist (was sich schon aus den Bestimmungen des § 2 Abs. 2 lit. b AuslBG und des § 3 Abs.

4 AÜG ergibt), sowie dem im Strafrecht geltenden Analogieverbot scheidet die Bestrafung wegen der

Nichtbereithaltung von Lohnunterlagen einer nach Österreich entsendeten "arbeitnehmerähnlichen" Person (für

letztere kommen Lohnunterlagen schon unter logischen Gesichtspunkten nicht in Betracht) gemäß § 7d Abs. 1 iVm § 7i

Abs. 4 Z 1 AVRAG 1993 aus. An diesem Ergebnis kann auch die Entsende-Richtlinie 96/71/EG, die die Grundlage für die

hier maßgebenden Bestimmungen des AVRAG 1993 bildet, nichts ändern, die im Übrigen in ihrem Art. 2 Abs. 2

hinsichtlich der Arbeitnehmereigenschaft das Recht des Aufnahmemitgliedstaates für maßgeblich erklärt (Hinweis E

vom 14. Dezember 2015, Ra 2015/11/0083).Vor dem Hintergrund des Umstands, dass eine arbeitnehmerähnliche

Person nicht unter den Begri> des Arbeitnehmers zu subsumieren ist (was sich schon aus den Bestimmungen des

Paragraph 2, Absatz 2, Litera b, AuslBG und des Paragraph 3, Absatz 4, AÜG ergibt), sowie dem im Strafrecht geltenden

Analogieverbot scheidet die Bestrafung wegen der Nichtbereithaltung von Lohnunterlagen einer nach Österreich

entsendeten "arbeitnehmerähnlichen" Person (für letztere kommen Lohnunterlagen schon unter logischen

Gesichtspunkten nicht in Betracht) gemäß Paragraph 7 d, Absatz eins, in Verbindung mit Paragraph 7 i, Absatz 4, Zi>er

eins, AVRAG 1993 aus. An diesem Ergebnis kann auch die Entsende-Richtlinie 96/71/EG, die die Grundlage für die hier

maßgebenden Bestimmungen des AVRAG 1993 bildet, nichts ändern, die im Übrigen in ihrem Artikel 2, Absatz 2,

hinsichtlich der Arbeitnehmereigenschaft das Recht des Aufnahmemitgliedstaates für maßgeblich erklärt (Hinweis E

vom 14. Dezember 2015, Ra 2015/11/0083).
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